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Vorwort zur 2. Auflage

Gleiss Lutz als eine der renommiertesten, großen deutschen Fullservice-Wirtschaftskanzleien hat ihre
jahrzehntelange, tiefgreifende und breitflächige Expertise aus der Beratung aller drei Organe einer deut-
schen Aktiengesellschaft in der 1. Auflage des Handbuchs Aufsichtsrat eingebracht und eine umfassende
Darstellung aller beim Zusammenwirken der drei Gesellschaftsorgane auftretenden Probleme vorgelegt.
Das Buch ist von den Lesern sehr freundlich aufgenommen worden (vgl. Simons ZHR 2022, 190 ff.); die
Reaktionen der Leser zeigen, dass die Erwartung der Herausgeber, der Autoren und des Verlags, das
Werk möge Hilfen und Anleitungen vor allem für die mit den praktischen Fragen des Aktienrechts be-
fassten Kreise, ebenso aber Anregungen für die Wissenschaft bieten, in Erfüllung gegangen ist.

Die Entwicklung des Aktienrechts schreitet rasend schnell fort: Die Anforderungen an den Aufsichtsrat
und seine Mitglieder steigen weiter, die regulatorischen Anforderungen – ein Beispiel ist die Berichter-
stattung zur Nachhaltigkeit – nehmen zu, die Vorstandsvergütung wird immer komplexer, Governance-
Fragen beschäftigen die Anleger in immer größerem Umfang, Fragen der Investorenkommunikation wie
der Aufsichtsratskommunikation gewinnen immer größere Bedeutung, und die mit der Durchführung
der Hauptversammlung – virtuell oder physisch – zusammenhängenden teilweise ganz neuen Fragen for-
dern die Unternehmensjuristen, die anwaltlichen Berater und die Wissenschaft heraus.

„Kenner der Materie“ aus der Mitte der Kanzlei haben – selbstverständlich unter Einarbeitung der
neuen Gesetzeslage und Auswertung von Rechtsprechung und Literatur – diese Entwicklungen und die
Diskussionen in Wissenschaft und Praxis engmaschig nachzeichnend diese 2. Auflage des Handbuchs Auf-
sichtsrat erarbeitet. Nach wie vor bildet der Abschnitt „Aufgaben und Kompetenzen“ (§ 4) einen wesent-
lichen Schwerpunkt des Werks. Herausgeber und Verlag haben sich nach sorgfältiger Abwägung des Für
und Wider einer Aufteilung dieses Abschnitts auf mehrere Paragraphen dafür entschieden, es im Interesse
des sachlichen Zusammenhangs bei der bisherigen Aufteilung zu belassen, dem Interesse an einer Steige-
rung der Übersichtlichkeit aber durch Straffung der Inhaltsübersicht des § 4 und die separate Zählung der
Fußnoten für die einzelnen Unterabschnitte Rechnung zu tragen. Der bisher in § 10 enthaltene Ab-
schnitt über den Aufsichtsrat in der Corona-Krise findet sich nunmehr in § 12. Herausgeber und Verlag
sind der Auffassung, dass die aktualisierten und ergänzten Ausführungen zu diesen weitgehend außer
Kraft getretenen Regeln für die nächste Zeit – das gilt vor allem für den Umgang mit der virtuellen
Hauptversammlung – noch bedeutsam sind. Der neue § 10 behandelt Sonderfragen der Aufsichtsräte von
Banken und Versicherungen, und in § 11 werden die bisher verstreuten Darstellungen zum Datenschutz-
recht zusammenfassend und übersichtlich dargestellt. Der überarbeitete und ergänzte Abschnitt zum Mo-
nitor (§ 4 H) reflektiert noch deutlicher als die Vorauflage die nicht stillstehende Entwicklung dieser Ma-
terie in den USA; hier sind die sehr hilfreichen Diskussionen mit Jason M. Weinstein, Partner, Steptoe &
Johnson LLP, eingeflossen.

Auch für diese Auflage gilt: Für alle Beteiligten war es wieder eine große Herausforderung, neben der
Bearbeitung großer, höchst anspruchsvoller und komplexer Mandate das Programm zeitnah abzuschlie-
ßen. Ohne die Unterstützung einer Reihe von Mitarbeitern der Kanzlei hätte sich dies nicht verwirkli-
chen lassen. Herausgeber und Autoren danken deswegen Martin Bôt ba Njock-Schürholz, Tobias Braatz, Dr.
Christoph Brünger, Patrick Deckart, Dr. Nicolas Dietzel, Kevin Fidaschek, Christopher Gretsch, Maximilian Hage-
meier, Tamara Herrmann, Jonas Hofer, Tarik Houida, Kolja Kaden, Julius Kleinbub, Lara Louisa Marxen, Nicolas
Nern, Jonathan Paul, Hanna Rogg, Michael Roll, Niklas Maximilian Saemann, Sergius Savin, Dr. Theresa Traut-
mann, Khira Wack, Leon Warneke, Jan Lukas Winkle, Dominik Wolf und Dr. Ricarda Zeh sehr herzlich für
ihre zuverlässige Mitwirkung bei der Zusammenstellung des weit gefächerten Stoffs und der steten Bereit-
schaft zu zielführender Diskussion der zT schwierigen Fragen. Besonderer Dank gilt nach Herrn Rechts-
anwalt Nicholas Brand, der den Start der Neuauflage begleitet hat, Leon Warneke, Tamara Herrmann, Jan
Lukas Winkle und Kolja Kaden, die unermüdlich den Manuskriptlauf überwacht, koordinierend eingegrif-
fen und vor allem zuverlässig die beiden Register ergänzt und aktualisiert haben. Frau von Bonhorst und
dem Verlag danken wir erneut für die gewohnt fürsorgliche Begleitung der Manuskripterstellung und für
die große Geduld mit der einen oder anderen eingetretenen, unvermeidlichen Verzögerung.

Stuttgart im Dezember 2023 Professor Dr. Michael Arnold
Professor Dr. Wulf Goette
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Rn. 184–201 ......................... ........... ........... ....... Wulf Goette

§ 6 Vergütung und Auslagenersatz .. ........... ........... ....... Dirk Wasmann/
Matthias Gärtner
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a) Zuständigkeit ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 130
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3. Stimmabgabe ohne Präsenz ......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 185

a) Schriftliche Stimmabgabe ....... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 185
b) Beschlussfassung ohne Sitzung ............ ............ ........... ........... ........... ...... 187
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2. Personelle Reichweite der Überwachung ............... ........... ........... ........... ...... 224
a) Vorstandsmitglieder .... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 224
b) Leitende Angestellte .............. ........... ............ ........... ........... ........... ...... 225
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(§ 90 AktG) ................. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 227
a) Allgemeines ............. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 227
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3. Präventive Compliance-Pflicht des Vorstands ........... ........... ........... ........... ...... 268
4. Mindestanforderungen an eine Compliance-Organisation ...... ........... ........... ...... 269
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d) Anspruchsprüfung/-abwehr ..... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 281
e) Änderung/Verbesserung des Compliance-Systems ........... ........... ........... ...... 282
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I. Ausgangspunkt: Geschäftsführungsverbot, § 111 Abs. 4 S. 1 AktG ............ ........... ...... 291
II. Einwirkung durch Beratung ............. ........... ............ ........... ........... ........... ...... 292
III. Einwirkung durch Zustimmungsvorbehalte, § 111 Abs. 4 S. 2 AktG ......... ........... ...... 293

1. Grundlagen ................. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 293
2. Begründung von Zustimmungsvorbehalten ............. ........... ........... ................. 293
3. Inhaltliche Ausgestaltung ............ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 296

a) Reichweite und Grenzen von Zustimmungsvorbehalten ............... ........... ...... 296
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g) Nicht zustimmungspflichtige Geschäfte ............. ........... ........... ........... ...... 306

5. Versagung der Zustimmung ......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 306
a) Wirkung der Versagung ......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 306
b) Ersetzung der Zustimmung durch die Hauptversammlung ....................... ...... 307

Inhaltsverzeichnis

XIX



IV. Exkurs: Zustimmungsvorbehalte bei Related Party Transactions .............. ........... ...... 307
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d) Zeitliche Grenzen einer zulässigen Suspendierung ........... ........... ........... ...... 442
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f ) Gestaltungsformen der Geschäftsverteilung und Entscheidung des Aufsichtsrats .... 768
g) Änderung der Geschäftsverteilung ........ ............ ........... ........... ........... ...... 769
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b) Halbjahresfinanzberichte, unterjährige Finanzinformationen .......... ........... ...... 786
c) Berichterstattung zur Corporate Social Responsibility ....... ........... ........... ...... 787
d) Vergütungsbericht ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 787

2. Verfahrensablauf zur Bestellung und Beauftragung des Abschlussprüfers ............ ...... 787
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7. Beauftragung des Abschlussprüfers ............ ............ ........... ........... ........... ...... 799
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III. Stellung des Sonderprüfers .... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 932
1. Rechtsstellung .............. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 932
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3. Sonderprüfungsbericht .... ........... ....................... ........... ........... ........... ...... 942
a) Berichtsinhalt ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 942
b) Pflichten des Vorstands .......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 943

V. Kosten ...... ........... ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 944
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f ) Börsennotierte KGaA ............ ....................... ........... ........... ........... ...... 1051
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c) Verjährung .............. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1054

Inhaltsverzeichnis

XXXI
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§ 114 AktG ............. ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1104
3. Zustimmungsvorbehalt zur Kreditgewährung an Aufsichtsratsmitglieder
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1. Rechtsgrundlagen und Regelungstechnik ............... ........... ........... ........... ...... 1297

a) Rechtsgrundlagen ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1297
b) Rechtsquellenpyramide .......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1298

2. Struktur der SE ............ ...................... ............ ........... ........... ........... ...... 1298
a) Grundstruktur .......... ...................... ............ ........... ........... ........... ...... 1298
b) Dualistisches Modell ............. ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1298
c) Monistisches Modell ............. ....................... ........... ........... ........... ...... 1299

3. Aufsichtsorgan im dualistischen Modell ...... ............ ........... ........... ........... ...... 1300
a) Zusammensetzung ................ ....................... ........... ........... ........... ...... 1300
b) Bestellung, Amtszeit und Abberufung ............... ........... ........... ........... ...... 1302
c) Innere Ordnung ....... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1303

Inhaltsverzeichnis

XXXV



d) Aufgaben ................ ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1304
e) Rechte ........ ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1305
f ) Haftung des Aufsichtsorgans .... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1306

4. Verwaltungsrat im monistischen Modell ..... ............ ........... ........... ........... ...... 1307
a) Zusammensetzung ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1307
b) Bestellung, Amtszeit und Abberufung ............... ........... ........... ........... ...... 1308
c) Innere Ordnung ....... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1309
d) Aufgaben ..... ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1309
e) Rechte ........ ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1310
f ) Haftung des Verwaltungsrats ............... ............ ........... ........... ........... ...... 1310

III. GmbH ................. ........... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1312
1. Der fakultative Aufsichtsrat der GmbH ...... ............ ........... ........... ........... ...... 1312

a) Rechtliche Grundlagen .......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1312
b) Abgrenzung zu anderen Organen der Gesellschaft ........... ........... ........... ...... 1314
c) Aufgaben und Kompetenzen .............. ............ ........... ........... ........... ...... 1315
d) Bildung und Abschaffung ....... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1316
e) Bestellung und Abberufung ............... ............ ........... ........... ........... ...... 1317
f ) Rechte und Pflichten der Mitglieder .... ............ ........... ........... ........... ...... 1319
g) Innere Ordnung ....... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1320

2. Der Beirat der GmbH ............... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1322
a) Rechtliche Grundlagen .......... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1323
b) Abgrenzung zu fakultativem Aufsichtsrat und sonstigen Organen ............... ...... 1323
c) Bildung und Abschaffung – Aufgaben und Kompetenzen ............. ................. 1323
d) Bestellung und Abberufung ............... ............ ........... ........... ........... ...... 1323
e) Rechte und Pflichten der Mitglieder .... ............ ........... ........... ........... ...... 1323
f ) Innere Ordnung ....... ........... ........... ............ ........... ...................... ...... 1324

IV. Aufsichtsrat in der Genossenschaft ...... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1324
1. Rechtsgrundlagen und Struktur .... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1324

a) Rechtsgrundlagen ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1324
b) Struktur ............................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1324

2. Aufsichtsrat in der Genossenschaft ............ ............ ........... ........... ........... ...... 1324
a) Zusammensetzung ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1324
b) Rechtliche Stellung und Vergütung .................. ........... ........... ........... ...... 1327
c) Innere Ordnung ....... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1328
d) Aufgaben und Befugnisse .................. ............ ........... ........... ........... ...... 1329
e) Pflichten und Rechtsfolgen ................ ............ ........... ........... ........... ...... 1331
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X. Laufende Überwachung der Aufsichtsorgane durch die Aufsichtsbehörden und Befugnisse
der Aufsichtsbehörden ......... ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1367
1. Vorschriften des KWG ............... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1367

a) Informationsrechte ............... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1367
b) Abberufungsverlangen ........... ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1368
c) Bestellung eines Sonderbeauftragten ..... ............ ........... ........... ................. 1368

2. Entsprechende Regelungen im KAGB, WpIG und ZAG ....... ........... ........... ...... 1369
3. Vorschriften der VAG ................ ........... ............ ........... ........... ........... ...... 1369

a) Informelles Verwaltungshandeln .......... ............ ........... ........... ........... ...... 1369
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IV. Überwachung der Datenschutzcompliance .................. ........... ........... ........... ...... 1383
1. Anforderungen an die Datenschutzorganisation ........ ........... ........... ........... ...... 1384

a) „Accountability“ und Pflicht zur Implementierung eines
Datenschutzmanagementsystems .......... ............ ........... ........... ........... ...... 1384

b) Bestandteile eines Datenschutzmanagementsystems .......... ........... ........... ...... 1384
2. Folgen für die Tätigkeit des Aufsichtsrats .... ............ ........... ........... ........... ...... 1385

§ 12 Der Aufsichtsrat in der Corona-Krise
I. Erweiterte Kompetenzen im Vorfeld der Hauptversammlung ....... ........... ........... ...... 1388

1. Corona-bedingte Erleichterungen für die Durchführung von
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